Ergebnisse aus der Filialumfrage
1. Wer bekommt einen Dispo/Kredit? 

(Alter;Regelmäßiges Einkommen; Sonstige Voraussetzungen)

Alter?

B1: 

· Ab 18 Jahren darunter in Ausnahmefällen
B2:

· Eigentlich ab 18a darunter gute Bon. der Eltern

B3:

· Ab 18a ohne Ausnahme

Regelmäßiges Einkommen?

B1: 

-   Muss vorhanden sein

· In Ausnahmefällen bei guter Bon. der Eltern

   B2: 

· Muss vorhanden sein, in Ausnahmefällen zählen Taschengeld oder Mieteinnahmen oder andere DA

· Bei Studenten zählt auch unregelmäßiges Einkommen (aber max. 500€)

  B3: 

· Festes regelmäßiges Einkommen oder Miete dann aber nur einfacher Dispo

Sonstige Voraussetzung?

B1: 

· Einwandfrei Schufa

· Gesamtbankabfrage muss passen

B2:

· Einwandfreie Schufa

· Gesamtbankabfrage muss passen

· Umsätze müssen in richtigem Verhältnis stehen

  B3:

· Einwandfreie Schufa

· Einkommen mind. 2. Monate erhalten (Nachweis wenn Neukunde)

2. In Welcher Höhe und woran wird die Höhe bemessen?

B1:

· Max. 3fache Monatsgehalt

· Bei Azubis 1fache Monatsgehalt 

B2:

· Mdj. + Azubis +  Studenten max. 500€

· Wenn sich Azubis melden dann max. 3 fache vom Gehalt mit explizierter Risikobelehrung

· Generell max. 3 fache vom Gehalt

B3:


-   Max. 3fache (Gehaltsabhängig)


-   Azubi 1fach


-   Studenten max. 500€

3. In Wie weit wird der Dispo ausgenutzt und warum?

B1:

· Meist volle Inanspruchnahme

Gründe:

1. Meistens wegen hoher Handyrechnung

2. Hohe Versicherungen

3. Beiträge für Privatvergnügen (Fitnessstudio, Vereine) 

B2:

· Azubis arbeiten zu 70% im Dispo

· Bei Mdj. kaum Ausnutzung 

Gründe:

1. Handyrechnung (teilweise bis 50% des Gehalts

2. Abhebungen ( Konsum

B3: 

· Meist hohe Inanspruchnahme

Gründe:

1. Keine Kostenkontrolle der Jugendlichen 

2. Handy inkl. Handydienste

4. Wann wird Umgeschuldet? (Initiative; Quote Dispo dann Kredit oder gleich Kredit?)

B1:

· Bei AZUBIs findet keine Umschuldung statt
· Sonst wenn Dispo dauerhaft ausgeschöpft oder überzogen ist

· Initiative: 9:1 von Bank aus

· Quote: 9:1 erst Dispo dann Kredit

B2:


- ½ wird beobachtet dann Versuch der Umschuldung


- Ab 1000€


- Zu 85% Geht die Initiative von der Bank aus


- I.d.R. Erst Dispo dann Kredit
B3:

- Umschuldung bei monatlich steigender Ausnutzung   des Dispo

- Umschuldung auch schon bei gleich bleibender Ausnutzung

- Ab 1500€

- Initiative 80:20 von Bank aus

- 60:40 Erst Dispo dann Kredit

5. Wie hat sich die Rate der verschuldeten Jugendlichen verändert? Gründe hierfür?

B1:

· Keine Verschiebung erkennbar

B2:

· 30% mehr Jugendliche die einen Dispo wollen

Gründe:

· Die Jugendlichen kaufen sich mehr Luxus/Konsumgüter

· Leben über ihren Standard

B3:

· Steigerung um 30%

Gründe:

· Geldgefühl fehlt

· Es ist heute leichter an Dispo bzw. Kredite zu kommen bsp. Ratenkauf bei Einkauf ab 200€

· Anschaffung von Luxusgütern

· Die Bank macht Werbung für Neukunden durch den Dispo (StarterPaket)

6. Wie viele Jugendliche haben einen Dispo (in %) und wie viele haben diesen überzogen?

B1:

· 50% aller Jugendlichen haben einen Dispo

B2:

· Unter 50% (ca. 40%)

· Überziehung liegt bei unter 5%, da Bank eingreift

B3:

· 50% besitzen einen Dispo

· 30% derer überziehen, die meisten dann mit höherem Betrag

Sonstiges:

B1: 

· Oftmals ist die Bank schon die 2. Anlaufstelle für Jugendliche, die bei ihrer Hausbank keinen Dispo bzw. Kredit mehr bekommen
· Teilweise kommen die Jugendlichen bzw. Die Eltern extra in die Bank um keinen Dispo zu bekommen (( Keine Versuchung)

· Das Dispobewusstsein in der Bevölkerung ist gestiegen. Kunden kommen jetzt eher als früher auf den Berater zu um über den Dispo zu sprechen. Dies gilt für beide Wege (Dispo/Kein Dispo)

· Jugendliche mit guter Bonität der Eltern erhalten auch ohne regelmäßiges Einkommen einen Dispo
B2:

· Es gibt 2 Typen von  Jugendlichen ein Teil will gar keine Überziehungsmöglichkeit (Typ A) und der andere will ihn und nutzt ihn völlig aus (Typ B)

· Untere Soz. Schichten sind anfälliger für Typ B

· Der Dispo ist mehr in den Köpfen drin (häufigere Ansprache)

· Jugendliche haben teilweise ein Anspruchsdenken zum Dispo

· Jugendliche sehen den Dispo nicht als kurzfristig

· In der Praxis ist es teilweise leichter einen Dispo zu bekommen wenn man Zusatzprodukte abschließt (bsp. BSV, LV, RV)

· Minderjährige haben kaum einen Dispo

B3:

· Jugendliche fragen eher nach einem Konsumkredit als Erwachsene

